
Mit der Bearbeitung wird erst begonnen, wenn der Gebührenvorschuss entrichtet ist! 
 

Antrag Fahrerlaubnis an den Landkreis Osterholz, 27711 Osterholz-Scharmbeck 
 

Antrag auf: 

 Ersterteilung   Erweiterung   Verlängerung  Erteilung nach Ablauf der Gültigkeit  
 Fahrerkarte   Fahrerqualifizierungsnachweis 
 Umschreibung Dienstfahrerlaubnis   

Bei Umschreibung einer ausländischen Fahrerlaubnis:   EU    Anlage11   Drittstaat 

Ausstellungsland:  ____________________________  Einreise nach Deutschland: _____________________ 
 

Bei vorangegangener Entziehung / Verzicht oder Aberkennung einer (ausländischen) Fahrerlaubnis: 

 Neuerteilung  Zuerkennung ausländische Fahrerlaubnis aus _________________________ 

 

Persönliche Daten: 
Familienname (ggfs. auch Doktorgrad) Geschlecht 

 männlich    weiblich    divers 

Vorname/n 

ggfs. Geburtsname ggfs. Sonstige frühere Namen / Künstlername / Ordensname 

Geburtsdatum Geburtsort (falls im Ausland auch das Land) 

Anschrift Hauptwohnsitz (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 

Kontaktaufnahme über folgender Email-Adresse gewünscht Kontaktaufnahme unter folgender Telefonnummer gewünscht 

 
Beantragte Klasse/n:   

 AM  A2  A1  A  B  BE  L  T  BF17: B  BF17: BE 
 C1  C1E  C  CE  D1  D1E  D  DE  CE*79  DE*79 

 

Beantragte Schlüsselzahlen:  78   96 (Anlage 7a FeV‘)   196 (Anlage 7b FeV*)   197 (Anlage 7 FeV*) 
 
 

Bei Anträgen mit Fahrerlaubnisprüfung auszufüllen: 

 
Die Ausbildung erfolgt bei nachstehend genannter Fahrschule: 
 
 

 

 

Der Prüfauftrag soll an nachstehend genannten TÜV erteilt werden: 

 TÜV Bremerhaven 
 TÜV Bremen 

 andere Prüfstelle  

 

Die theoretische Prüfung soll in folgender Sprache abgelegt werden: 

 deutsch                                                                          Audioprüfung  
 

 ________________ (englisch, französisch, griechisch, hocharabisch, italienisch, kroatisch, polnisch, 
                                      portugiesisch, rumänisch, russisch, spanisch, türkisch) 

 
 

Bitte Seite 2 beachten und unterschreiben. 

 

Auf Seite 3 und auf unserer Homepage finden Sie  

Informationen zu den benötigten Antragsunterlagen. 

  



Rechtliche Erklärungen: 

Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben sowie 

bei einem Antrag auf Erweiterung / Umschreibung / Verlängerung, dass ich im Besitz der zugrunde-
liegenden Fahrerlaubnis bin und kein behördliches oder gerichtliches Entziehungsverfahren sowie kein 
laufendes Fahrverbot anhängig ist, 

bei einem Antrag auf Umschreibung einer ausländischen Fahrerlaubnis, dass diese gültig ist und mir 
nicht das Recht aberkannt worden ist, von ihr in Deutschland Gebrauch zu machen, 

bei einem Antrag auf Ersterteilung / Erweiterung / Neuerteilung, dass ich weder in einem Mitgliedstaat 
der Europäischen Union noch einem anderen Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum weder eine Fahrerlaubnis besitze noch eine solche beantragt habe. Ebenso erkläre ich, 
auf eine bereits vorhandene EU- bzw. EWR-Fahrerlaubnis mit der Erteilung der beantragten Fahrerlaub-
nis unwiderruflich zu verzichten (§ 21 Abs. 2 FeV). 

 

Mir ist bekannt, dass bei einem Fahrschulantrag für mehrere Fahrerlaubnisklassen kein Führer-
schein im Vorfeld bestellt wird. Dieser wird erst nach Bestehen der letzten beantragten Fahrerlaubnis-
klasse bestellt, wenn ich es nicht ausdrücklich anders erkläre. Sollten im Rahmen eines Antragverfah-
rens weitere Führerscheine aufgrund von mir zu vertretenden Gründen erstellt werden, sind diese kos-
tenpflichtig.  

 

Mir ist bekannt, dass ich bei Fahrschulanträgen mit dem Ausschluss von der Prüfung rechnen muss, 
wenn ich am Prüfungstag meine Identität nicht durch das Ausweisdokument, das bei Antragstellung 
von der Behörde geprüft wurde, belegen kann, bzw. das Dokument dann nicht mehr gültig ist.  

 

Mir ist bekannt, dass der Antrag als erledigt angesehen wird, wenn 
- dieser aus von mir zu vertretenden Gründen (z. B. unvollständige Unterlagen, Nichtzahlung der Ge-
bühren) nicht innerhalb eines Jahres abschließend bearbeitet werden kann, 
- die theoretische Prüfung nicht innerhalb eines Jahres ab Erteilung des Prüfauftrags bestanden wird, 
- die praktische Prüfung nicht innerhalb eines Jahres nach Bestehen der theoretischen Prüfung - sollte 
keine theoretische Prüfung erforderlich sein, nach Erteilung des Prüfauftrages - bestanden wird, 
- der Führerschein nicht innerhalb von zwei Jahren nach Bestehen der praktischen Prüfung bzw. bei 
prüfungsfreien Antragsverfahren nach abschließender Antragsbearbeitung ausgehändigt wird. 
Die in dem Kostenvorschuss enthaltene Antragsgebühr verfällt in diesen Fällen.  
Im Übrigen gilt die Gebühr in Höhe des Kostenvorschusses als endgültig festgesetzt, wenn dem Antrag 
stattgegeben oder der Antrag durch Rücknahme oder Verjährung erledigt ist. 

 

Mir ist bekannt, dass nach Ablauf von 3 Monaten ab Antragstellung erneute Überprüfungen meiner 
Person erforderlich sein können, welche mit zusätzlichen Verwaltungsgebühren verbunden sind. 

 

Die Datenschutzerklärung für Informationspflichten des Art. 13 DSGVO (Antragsformular VwVfG / 
SGB I, X) habe ich zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

  

Ort, Datum Unterschrift 
 

 
 
 

 
- Raum für Unterschrift- & Fotoaufkleber bei Fahrschulanträgen- 

  



Bei persönlicher Antragstellung sind alle Unterlagen im Original einzureichen. 
Bei Fahrschulanträgen können die Unterlagen in Kopie eingereicht werden, wenn nachfolgend 
nicht explizit aufgeführt. 
 

Von den Antragsunterlagen, die weiter unten aufgeführt sind, füge ich meinem Antrag folgende Unterlagen bei: 

1.) Ersterteilung und Erweiterung: 

Klassen A, A1, A2, B, BE, AM, T, L: 
Nr. 1, 2, 3 oder  4, 5, 13 ggf. 14 

Klassen C, CE, C1, C1E: 
Nr. 1, 2, 4, 5, 6, ggf. 14 

Klassen D, DE, D1, D1E: 
Nr. 1, 2, 4, 5, 6, 7, 8, ggf. 14 

 

2.) Verlängerung der Geltungsdauer und  
erneute Erteilung einer Fahrerlaubnis: 

Klassen C, CE, C1, C1E: 
Nr. 1, 2, 4, 6, ggf. 14 

Klassen D, DE, D1, D1E: 
Nr. 1, 2, 4, 6 (ab dem 50. Lebensjahr zusätz-
lich 7), 8, ggf. 14 

3.) Neuerteilung einer Fahrerlaubnis 
nach Entziehung: 

Klassen A, A1, A2, B, BE, AM, T, L: 
Nr. 1, 2, 3 oder  4, 5, 8, 13 

Klassen C, CE, C1, C1E: 
Nr. 1, 2, 4, 5, 6, 8 

Klassen D, DE, D1, D1E: 
Nr. 1, 2, 4, 5, 6, 7, 8, 

 

4.)  Umschreibung einer Dienstfahrerlaub-
nis der Bundeswehr, des Bundesgrenz- 
schutzes und der Polizei: 

a) Bei noch bestehendem Dienstverhältnis: 
    Nr. 1, 2, 9, ggf. 14 

b) Bei bereits beendigtem Dienstverhältnis:     
 Nr. 1, 2, 10, ggf. 14  

5.)  Umschreibung einer ausländischen 
Fahrerlaubnis: 

a) Bei EU- oder EWR-Fahrerlaubnissen 
    sowie Fahrerlaubnissen der Klassen nach  
    Anlage 11 zu § 31 FeV: 
    Nr. 1, 2, 11, 12, ggf. 14; 

    bei gleichzeitiger Verlängerung/erneuten  
    Erteilung der Klassen C, CE, C1, C1E, D,  
    DE, D1, D1E siehe Punkt 2.)  

b) Bei anderen ausländ. Fahrerlaubnissen 

    Klassen A, A1, A2, B, BE, AM, T, L: 
    Nr. 1, 2, 3, 5, 12, 13. 

    Klassen C, CE, C1, C1E: 
    Nr. 1, 2, 4, 5, 6, 12, 13. 

    Klassen D, DE, D1, D1E: 
    Nr. 1, 2, 4, 5, 6, 7, 8, 12, 13 

 

Antragsunterlagen für alle Arten von Fahrerlaubnissen: 

1. Gültiger Personalausweis / Reisepass    
mit Meldebescheinigung (ist bei Antrag-
stellung vorzulegen) 

2. Neues biometrisches Lichtbild (45 x 35 
mm, ohne Kopfbedeckung) 

3. Sehtestbescheinigung (nicht älter als      
2 Jahre) 

4. Zeugnis oder Gutachten einer Augen-
ärztin / eines Augenarztes (nicht älter    
als 2 Jahre) 

5. Bescheinigung über die Teilnahme an ei-
ner Schulung in Erster Hilfe (9 Unter-
richtseinheiten) 

 

6. Ärztliche Bescheinigung über die körper- 
liche und geistige Eignung (nicht älter als  
ein Jahr) 

7. Gutachten einer Ärztin / eines Arztes mit 
der Gebietsbezeichnung „Arbeitsmedizin“ 
oder der Zusatzbezeichnung „Betriebs- 
medizin“ bzw. Gutachten einer Begut- 
achtungsstelle für Fahreignung über die  
körperliche und geistige Eignung (nicht  
älter als ein Jahr) 

8.  Führungszeugnis der Belegart „0“ (zu 
beantragen bei der Wohnsitzgemeinde) 

9. Original des Dienstführerscheines (ist   
bei Antragstellung vorzulegen) 

10. Bescheinigung der Dienststelle über den 
Besitz einer Dienstfahrerlaubnis und das 
Ende des Dienstverhältnisses 

11. Original des ausländischen Führer-
scheins (ist bei Antragstellung vorzule-
gen und bei Aushändigung des deut-
schen Führerscheins abzugeben) 

12. Übersetzung des ausländischen  
Führerscheines im Original (ggfs. Ist zu-
sätzlich eine Klassifizierung erforderlich) 

13. Gesundheitsfragebogen (freiwillig) 
14. Karteikartenabschrift, wenn der letzte 

Führerschein nicht vom Landkreis Oster-
holz ausgefertigt worden war 

 
*Fahrerlaubnisverordnung 

 

Interne Bearbeitungsvermerke (Bitte nicht ausfüllen.) 

 VHK-Druck   FQN-Druck   FK bestellt 

 KBA / ZFER ______________  keine Eintragungen     folgt     ____ Punkte 

 vF auf Wunsch ausgehändigt   BQR 

 Omnibus-Verordnung, korrigiertes Ablaufdatum: ______________________ 

 Direktversand   Abholung    Express 

 Gebühr ______________ € bezahlt 

alten FS Nr. ______  eingezogen + vernichtet   befristet bis _______________ + ausgehändigt 

 Dienst-FS wieder ausgehändigt   

ausl. FS:  ans KBA  in Ablage  zur EÜ   

  Begl. Kopie ausg. befr. bis _______________ 

 ALA-Anfrage   PA erteilt  _________________  

           mit FS  ohne Dokument 

           mit vF  mit BF17-B. 
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